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Schüleraustausch nach Südamerika 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und liebe Schüler, 
 
seit dem Jahr 2012 findet an unserer Schule jährlich ein Schüleraustausch mit der Deutschen 
Schule Montevideo, Uruguay statt. In der nachfolgenden Tabelle sind die wichtigsten Informatio-
nen dazu zusammengestellt: 
 

Wer kann 
am Aus-
tausch teil-
nehmen? 

• Für diesen Austausch können sich alle Schülerinnen und Schüler aus den 
Jahrgängen 11 und 12 anmelden, die über Spanischkenntnisse verfügen. 
(mindestens Sprachniveau A1 gemäß dem Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmen, i.d.R. 1 Jahr Spanischunterricht)  

• Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer wird in Montevideo und 
Bergstedt grundsätzlich gleich sein. Wir rechnen mit max. sechs Teilneh-
mern/innen je Schule.  

 

Wann findet 
der Aus-
tausch 
statt? 

• Zwischen Januar und März besuchen uns für 6-8 Wochen die Schülerinnen 
und Schüler aus Montevideo in Bergstedt. (Eine Woche davon verbringen 
die Gastschüler in Süddeutschland und eine weitere Woche in Berlin, ge-
meinsam mit ihren uruguayischen Betreuern) 

• Der Gegenbesuch nach Montevideo kann – nach Absprache mit dem Abtei-
lungsleiter der Oberstufe, Herrn Sievers – zwei Wochen vor Beginn der 
Sommerferien bis zum Ende der Sommerferien stattfinden, d.h. für ca. 7-8 
Wochen. 

 
Bis wann 
muss man 
sich anmel-
den? 
 

• Die Anmeldung muss bis spätesten zum 01. Oktober eines Jahres erfol-
gen. 

Wo finde ich 
Informatio-
nen zur 
Gastschule? 
 

• Unter http://www.dsm.edu.uy/ oder unter http://www.sts-bergstedt.de im 
Menü AGs und Projekte -> Schüleraustausche -> Uruguay-Austausch. Dort 
finden sich auch Erfahrungsberichte von Teilnehmern. 

Wer betreut 
den Aus-
tausch? 

• Die Planung des Austausches sowie der Besuch der uruguayischen Schü-
lerinnen und Schüler in Hamburg wird von Frau Thiemig betreut.  

• Es sind von schulischer Seite keine Lehrinnen bzw. Lehrer als Begleiter un-
serer Schülerinnen und Schüler während des Aufenthaltes in Uruguay vor-
gesehen.  

• In Montevideo wird der Austausch von Herrn Juan Carlos Noya geleitet. 
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Welche Vo-
raussetzun-
gen müssen 
die Teil-
nehmerin-
nen und 
Teilnehmer 
erfüllen? 

• Jede Familie eines/einer Austauschschülers/in nimmt für 6-8 Wochen selbst 
eine/n Austauschschüler/in auf.  

• Der Gast ist von der Gastgeberfamilie eingeladen.  
• Der Gast verfügt über ein eigenes Bett, er erhält Stauraum, einen Platz zum 

Schreiben und (in gewissem Umfang) Zugang zum Internet. 
• Jede/r Teilnehmer/in zahlt seinen/ihren Flug und benötigt für die Dauer der 

Reise Taschengeld. 
• Jede/r Teilnehmer/in muss vor Reisebeginn eine Reisekrankenversicherung 

sowie eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen haben und über einen gül-
tigen Reisepass verfügen. 

 

Welche Kos-
ten kommen 
auf mich 
zu? 

• Die Kosten sind selbst zu tragen. Allerdings werden Unterkunft und Verpfle-
gung durch die Familien der Austauschpartner vor Ort gestellt, wobei natur-
gemäß im Gegenzug der Partner hier in Deutschland durch die Familie auf-
zunehmen ist. In Hamburg sowie Montevideo werden neben der regelmäßi-
gen Teilnahme am Unterricht (25 Stunden pro Woche) auch Ausflüge und 
gemeinsame Unternehmungen durchgeführt. Die Kosten lassen sich wie 
folgt schätzen: 
 
Hin- und Rückflug nach Uruguay ca. 1.200-1.300 Euro 
Ausflüge während des Besuchs in Uru-
guay 

ca. 700 Euro 

Impfungen individuell 
Unfallversicherung individuell 
Auslandskrankenversicherung individuell 
Nebenkosten (Taschengeld)  individuell 
Summe ca. 2300 Euro 

 

Ist ein spe-
zieller Impf-
schutz not-
wendig? 

• Das Auswärtige Amt empfiehlt einen Impfschutz gegen Tetanus, Diphtherie 
und Hepatitis A, bei einem Langzeitaufenthalt über vier Wochen oder beson-
derer Exposition auch Hepatitis B, Tollwut und Typhus. Die Standardimpfun-
gen für Kinder und Erwachsene entsprechend den Empfehlungen des Ro-
bert-Koch-Institutes und sollten auf aktuellem Stand sein. Weitere Informati-
onen finden Sie unter: http://www.auswaertiges-amt.de. 

 
 
Für weitere Fragen stehe ich Euch und Euren Eltern gern per Email (s.thiemig@sts-bergstedt.de) 
zur Verfügung.  
 
Ich freue mich auf Eure Teilnahme! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
St. Thiemig 
Fachleiterin Spanisch Oberstufe 


